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Niederschrift 
 

über 
 

die 39. Sitzung des Gemeinderates Zeiskam 
am Donnerstag, 14. März 2013, 20.00 Uhr, im Rathaus Zeiskam 

 
 
 

Anwesend sind:  
Vorsitzender:    Ortsbürgermeister Peter Herzog 
 
 
Ratsmitglieder:   1. Beigeordnete Inge Schick, Beigeordneter Thomas Mendel, 
    Gerhard Frey, Helge Günther, Anja Günther-Bell,  

Reiner Gensheimer, Wilfried Günther, Uwe Hoffmann,  
Georg Humbert, Peter Humbert, Christian Kohler (ab Top 6), 
Susanne Lechner, Christiane Meyer, Klaus Weiß 
 
 

Nicht anwesende 
Ratsmitglieder:   Gertrud Dielmann, Fritz Mees 
 
 
Ferner waren anwesend: -/- 
  
 
Schriftführer:  Kevin Kopf 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr  
 
 
Ende der Sitzung:  22.30 Uhr 
 
Zuhörer: keine 
 
Ortsbürgermeister Peter Herzog eröffnet die Ratssitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt 
die Beschlussfähigkeit sowie die form- und fristgerechte Einladung der Ratsmitglieder fest.  
 
 
Tagesordnung:  
 
Öffentlicher Teil  
 
1.  Einwohnerfragestunde  
2. Bebauungsplan „Links vom Germersheimer Weg“ – 2. vereinfachte Änderung  
3.  Vergabe von Aufträgen  
4. Förderprogramm „Jung kauft alt“ 
5. Austausch der bestehenden Straßenlampen durch LED-Lampen 
6. Verkehrsangelegenheiten - Geschwindigkeitsanzeige 
7.  Zuschussantrag 
8. Gestaltungssatzung 
9. Informationen – Anfragen 
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Nichtöffentlicher Teil  
 
10.  Friedhofsangelegenheiten 
11. Bauanträge – Bauvoranfragen – Befreiungsanträge 
12. Grundstücksangelegenheiten 
13. Informationen - Anfragen 
 
Aus der Sitzung des Gemeinderates Zeiskam am 14. Mä rz 2013 
 
Top 2:  Bebauungsplan „Links vom Germersheimer Weg“ – 2. v ereinfachte Änderung 
 

Ortsbürgermeister Herzog erläutert, dass am 28.12.2012 beschlossen wurde, das 
Baufenster nach Westen zu verschieben und statt der Doppelhaus- eine 
Einzelhausbebauung zuzulassen. Bei der öffentlichen Beteiligung der Kreisverwaltung 
Germersheim und während der Offenlage gingen keine Anregungen ein. Der endgültige 
Änderungsentwurf kann als Satzung beschlossen werden. 
 

Nachdem das Ratsmitglied Peter Humbert wegen Befangenheit vom Tisch abgerückt ist, 
fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden  
 

Beschluss:  
Der geänderte Bebauungsplan-Entwurf wird als Satzung beschlossen und der 
Abwägungsbeschluss wird gefasst.  
 
 
Top 3:   Vergabe von Aufträgen 
 

a) Straßensanierung „Im Böbig“ – Planauftrag  
Ortsbürgermeister Herzog informiert, dass der Gemeinderat in seiner Sitzung am 30.01.2013 
beschlossen hat, die Ausbaumaßnahme für die Straße „Im Böbig“ im Jahr 2013 
durchzuführen. Zur Umsetzung ist der Planungsauftrag an ein Fachbüro zu erteilen. 
Eine Gemeinderätin schlägt vor, den Auftrag an das Ingenieurbüro Schulbaum in Landau zu 
erteilen. Mit diesem Büro hat die Gemeinde Zeiskam bereits bei früheren Auftragsvergaben 
positive Erfahrungen gemacht. Auch die Verwaltung hat das Ingenieurbüro empfohlen.  
 

Nach kurzer Diskussion fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden 
 

Beschluss: 
Der Planungsauftrag für die Straßensanierung „Im Böbig“ wird an das Ingenieurbüro 
Schulbaum in Landau erteilt. 
 
 
Top 4:   Förderprogramm „Jung kauft alt“ 
 

Der Vorsitzende erklärt, dass in der Gemeinderatssitzung am 18.11.2011 vorgeschlagen 
wurde einen Arbeitskreis zu bilden. Hierzu sollten bis zur nächsten Gemeinderatssitzung am 
23.11.2011, von jeder Fraktion 2 Personen für den Arbeitskreis gemeldet werden. Dieser 
Arbeitskreis sollte dann finanzielle Fördermöglichkeiten erörtern und Informationen über das 
geplante Projekt erarbeiten. Da nicht genügend Personen gemeldet wurden, soll der 
Arbeitskreis nun im Rahmen der Dorfmoderation gebildet werden. 
Im weiteren Verlauf erläutert Ortsbürgermeister Herzog, dass Herr Roland Humbert bereits 
das Leerstands- und Baulückenkataster erstellt hat. Dieses Kataster soll in Zukunft durch 
eine Agentur begleitet werden. 
 
 
 
 
Top 5:  Austausch der bestehenden Straßenlampen durch LED- Lampen 
 

Ortsbürgermeister Herzog verweist auf die Sitzung des Bauausschusses und Ausschusses 
für Dorferneuerung und Verkehr am 20.02.2013. 
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Es ist zunächst zu beschließen, dass der Bundeszuschuss in Höhe von 20% beantragt 
werden soll. Außerdem ist zu beschließen, dass im Falle einer Umsetzung dieser Maßnahme 
die Haushaltsmittel außerplanmäßig bereit zu stellen sind. Die Entscheidung welcher 
Lampentyp letztendlich eingebaut wird, kann noch zu einem späteren Zeitpunkt fallen, wenn 
die Ausschreibung ansteht. Die Maßnahme wird vermutlich im Jahr 2014 durchgeführt. Zur 
Finanzierung sollen Rücklagen gebildet werden. Außerdem soll geprüft werden ob 
wiederkehrende Beiträge in Betracht kommen. 
 

Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden  
 

Beschluss: 
Der Bundeszuschuss soll beantragt und die Haushaltsmittel außerplanmäßig bereitgestellt 
werden.  
 
 
Top 6:  Verkehrsangelegenheiten - Geschwindigkeitsanzeige 
 

Ortsbürgermeister Herzog erklärt, dass die Anzeigetafel für die Geschwindigkeitsmessung 
durch Vandalismus beschädigt wurde und reparaturbedürftig ist. Die Reparaturkosten 
belaufen sich auf ca. 550,00 €.  
Zudem liegen Angebote für Neugeräte vor. Die  Preise liegen zwischen 950,00€ und 
3.500,00€. Ein Gerät, das den Zweck für die Gemeinde Zeiskam erfüllen würde, liegt bei ca. 
1.250,00€. Es ist nun darüber zu entscheiden, ob die beschädigte Tafel repariert oder eine 
neue Tafel beschafft werden soll. Da die Anlage bereits 12 Jahre alt ist, wurde auch seitens 
der Verwaltung eine Neuanschaffung vorgeschlagen. 
Ein Ratsmitglied merkt an, dass die Anzeigetafel zum wiederholten Male zerstört wurde. Da 
die Anzeigetafel lediglich messen kann, wann zu schnell gefahren wurde, stehen die Kosten 
seiner Ansicht nach in keinem Verhältnis zum verkehrserzieherischen Erfolg. 
Ein weiteresRatsmitglied bemängelt die Stelle an der die Tafel angebracht ist. Eine 
Geschwindigkeitsmessung in der Einfahrt zum Ortsbereich sei sinnvoller. 
Ortsbürgermeister Herzog antwortet, dass die Anzeigetafel überall aufgestellt werden kann. 
Außerdem können die Daten der Messtafel ausgelesen und an die Polizei gegeben werden. 
Zu den Zeiten, in denen verstärkt zu schnell gefahren wird, können dann 
Geschwindigkeitskontrollen von der Polizei durchgeführt werden. 
 

Nach weiterer Diskussion fasst der Gemeinderat bei 6 Ja-Stimmen und 7 Nein-Stimmen und 
1 Enthaltung folgenden 
 

Beschluss: 
Sowohl die Reparatur der beschädigten Anzeigetafel als auch die Anschaffung einer neuen 
Anzeigtafel werden abgelehnt. 
 
 
Top 7:  Zuschussantrag 
Ortsbürgermeister Herzog verweißt auf den Antrag der Grundschule Zeiskam vom 
19.02.2013. In diesem Jahr nehmen 27 Schülerinnen und Schüler an dem 
Schullandheimaufenthalt teil. In den Vorjahren wurde ein Zuschuss von 10,00€ je Kind 
gewährt. 
 

Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden 
 

Beschluss: 
Der Zuschussantrag in Höhe von 270 € (10 € pro Kind) wird bewilligt. 
 
 
 
 
Top 8:  Gestaltungssatzung 
 

Ortsbürgermeister Herzog erklärt, dass die Gestaltungssatzung noch nicht ausgefertigt ist. 
Der Beschluss ist für die nächste Gemeinderatssitzung am 26.04.2013 geplant. 
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Top 9:  Informationen – Anfragen 
 

a) Baumschnitt Friedhofstraße 
Ortsbürgermeister Herzog informiert, dass eine Kappung der Bäume in der Friedhofstraße 
von Fachleuten abgelehnt wurde. Stattdessen soll ein Pflegeschnitt vorgenommen werden. 
Ein Angebot steht noch aus. Nach den vorliegenden Angeboten soll der Auftrag an die Fa. 
Giglberger, Inhaberin: Judith Schloss in Jockgrim, zu den Konditionen vom 30.01.2013, 
erteilt werden. 
 

b) Dorfmoderation 
Der Vorsitzende erläutert, dass die Auftaktveranstaltung für die Dorfmoderation am 
19.04.2013 um 20 Uhr in der Fuchsbachhalle stattfindet. Das Projekt wird von Herrn Martin 
Theodor, Beratungszentrum "Kobra" aus Landau, vorgestellt. Im Amtsblatt soll eine 
Vorankündigung erfolgen. Zur Veranstaltung wird die Presse eingeladen. Am 7.05.2013 und 
24.05.2013 sind die ersten Arbeitssitzungen geplant. Dort sollen dann die entsprechenden 
Arbeitskreise gebildet werden. Um einen breiten Raum der Bevölkerung einzubinden, sollen 
weitere Ankündigungen im Amtsblatt erfolgen und auch die örtlichen Vereine angeschrieben 
werden. 
 

c) Sperrung der B 272 
Ortsbürgermeister Herzog informiert, dass die B272 ab dem 08.07.2013 von Hochstadt bis 
Weingarten (Zufahrt West) voll gesperrt werden soll. Die Umleitung erfolgt über die A 65 und 
die B 9. Die Sperrung wird auch zu einem erheblich erhöhten Verkehrsaufkommen in 
Zeiskam führen. 
 

d) Aktion saubere Landschaft 
Ortsbürgermeister Herzog bedankt sich bei allen Beteiligten. Hervorzuheben ist die 
Beteiligung von über 30 Jugendlichen an dieser Aktion. Ein besonderer Dank geht an die 
Gaststätte „Reiterstübchen“, die nach der Aktion die kostenlose Bewirtung übernommen hat. 
 

e) Verkehrskontrolle Bahnhofstraße Nord ("Bahnsträßel") 
Der Vorsitzende informiert über die Ergebnisse der Verkehrskontrollen der Polizei in der 
Bahnhofstraße. Am 26.02.2013 wurden 27 Fahrzeuge kontrolliert, von denen 18 schneller 
als die erlaubten 30 km/h waren. 
Am 06.03.2013 wurden 13 Fahrzeuge kontrolliert, von denen 8 zu schnell unterwegs waren. 
Die Ergebnisse der Kontrolle vom 07.03.2013 liegen noch nicht vor. 
 

f) 180 Jahre Rathaus Zeiskam 
Ortsbürgermeister Herzog informiert, dass das Rathaus der Gemeinde Zeiskam in diesem 
Jahr 180 Jahre alt wird. Es wurde 1833 eingeweiht. Die Planunterlagen etc. sind zudem in 
einer Ausstellung in einem Münchner Museum zu sehen. Die Gemeinde Rohr in 
Niederbayern hatte früher das gleiche Rathaus. 
 

g) Anhänger an der Fuchsbachhalle 
Ein Ratsmitglied merkt an, dass an der Fuchsbachhalle schon seit Anfang des Jahres ein 
geschlossener Anhänger steht. Ortsbürgermeister Herzog antwortet, dass die Verwaltung 
den Sachverhalt überprüfen wird. 
 

h) Traverse Fuchsbachhalle 
Ein Ratsmitglied merkt an, dass die Verkabelung der Traverse in der Fuchsbachhalle 
gezogen wurde und fragt nach, wer nun die Steckdose anschließt. Ortsbürgermeister Herzog 
sagt zu, dass dies von der Verwaltung überprüft wird. 
 
i) Seismische Messungen 
Ortsbürgermeister Herzog informiert, dass die Seismischen Messungen in Zeiskam 
abgeschlossen sind. Schäden wurden bislang keine festgestellt. Die Verwaltung wird die 
Feld und Waldwege überprüfen und gegebenenfalls eine Schadensaufnahme vornehmen. 
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